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1   Köln-Bonner Handwerk 

Bezirk der HWK zu Köln
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1   Köln-Bonner Handwerk

Wirtschaftsdaten

Fast 33.500 Mitgliedsbetriebe

Circa 190.000 Beschäftigte,
darunter mehr als 12.000 
Auszubildende

Gut 18 Mrd. Euro Jahresumsatz

Die Wirtschaftsmacht von nebenan!
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2   Struktur

Gremien

Vollversammlung
54 Mitglieder

Vorstand
12 Mitglieder

Präsidium
3 Mitglieder

Ehrenamtliches Engagement!
Arbeitnehmerbeteiligung mit einem Drittel der Sitze!
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2   Struktur

Hauptamt

Über 250 Mitarbeiter/-innen
(Voll- und Teilzeit)

Frauenanteil: fast 45 %

Vier Standorte (Verwaltung am Heumarkt, BZ Butz-
weilerhof inkl. TBZ, FBZ Köhlstraße, GS Bonn)

Fünf Geschäftsbereiche

Haushaltsansatz 2019: ca. 34,2 Mio. Euro
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2   Struktur

Hauptabteilung BiPol im
Geschäftsbereich HGF

Abteilung
Ausbildungsberatung
und Lehrlingsrolle

Abteilung
Nachwuchssicherung
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3   Aktuelle Herausforderungen

Demografie

In immer mehr Gewerken und 
Regionen Probleme, geeignete
Bewerber/-innen zu finden

Besonderer Aspekt: Knapp 20 % der Handwerks-
unternehmer/-innen sind 60 Jahre oder älter, die 
Quote der Generation „50 plus“ liegt bei 56 %
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3   Aktuelle Herausforderungen

Digitalisierung

Gravierende Änderungen für
Handwerksberufe und die
dortige Berufsausbildung

Kundenindividuelle Handwerksleistung wird nicht 
wegrationalisiert

Imagegewinn für einige Berufe
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4   Ausbildungs-/Zukunftsperspektiven

Arbeiten im Handwerk

Sehen, was Kopf und Hand 
geschaffen haben

Krisenfeste Beschäftigung

Familiäre Atmosphäre, flache 
Hierarchien

Weiterbildungsoptionen
(z. B. Meister/-in), Unterneh-
mertum
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4   Ausbildungs-/Zukunftsperspektiven

BerufsAbitur

Vierjähriger Bildungsgang, der
Berufsausbildung und allge-
meine Hochschulreife vereint

Drei Modelle

Pilothafte Erprobung in sechs Bundesländern seit 
Schuljahr 2017/2018

NRW: Gut 3.900 Teilnehmer/-innen in der ersten und 
fast 850 in der zweiten Phase
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4   Ausbildungs-/Zukunftsperspektiven

Triales Studium

Angebot für Bewerber/-in-
nen mit Hochschulzugangs-
berechtigung

Geselle, Meister und Bachelor 
Handwerksmanagement in etwa 4,5 Jahren

Früh Rüstzeug für Betriebsgründung und -führung

Bundesweit Vorreiter und mehrfach ausgezeichnet
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5   Datenlage
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Neuverträge



5   Datenlage
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„Abiturientenquote“



5   Datenlage
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Ausländerquote



5   Datenlage
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Auszubildende aus Haupt-Asylzuzugsländern



5   Datenlage
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Frauenquote



6   Übergang Schule/Beruf

HWK-Angebote (Auszug)

• Information und Beratung
• Ausbildungsbotschafter
• Praxisprojekte
• Mehrsprachige Ausbil-

dungsbörse
• Neue Medien
• Imagekampagne
• KURS-Projekt
• Ausbildungsvermittlung
• Azubi-Speeddatings
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Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Handwerkskammer zu Köln

Hauptabteilung Bildungspolitik

Stv. GF Dr. Markus Th. Eickhoff
Heumarkt 12
50667 Köln
Tel.: 0221 2022-247
Fax: 0221 2022-292
E-Mail: eickhoff@hwk-koeln.de


